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genstand des erbitterten Klassen
kampfes zwischen der Arbeiter
klasse und den anderen Werktäti
gen auf der einen und den Aus
beuterklassen und dem Staat auf 
der anderen Seite. Typisch für die 
Einkommensentwicklung der
Werktätigen in kapitalistischen 
Staaten ist, daß die in harten Aus
einandersetzungen (Streiks u. a.) 
errungenen Einkommensverbesse
rungen durch inflationistische Ent
wicklung (steigende Preise, Mie
ten, Steuern und Gebühren) zum 
größten Teil wieder aufgehoben 
werden. Massenarbeitslosigkeit, In
flation, soziale Unsicherheit und 
Sozialabbau führen zu erheblichen 
Einbußen bei den Einkommen und 
damit zur Verschlechterung der so
zialen Lage der Werktätigen.

Einzelhandelsverkaufspreis
Preis

Einzelnes, Besonderes, Allge
meines: philosophische Katego
rien, die objektive Zusammen
hänge und Wesenszüge der Reali
tät bzw. des Bewußtseins wider
spiegeln und zugleich Stufen ihrer 
Erkenntnis darstellen. Die Katego
rie des Einzelnen bringt zum Aus
druck, daß jeder Gegenstand, jede 
Erscheinung, jede Eigenschaft, je
der Prozeß, jede Beziehung in der 
objektiven Realität etwas qualitativ 
Bestimmtes, Individuelles, Be
grenztes ist, sich von anderen un
terscheidet und zunächst in seiner 
Beziehung auf sich selbst erfaßt 
wird. Alle einzelnen Gegenstände, 
Erscheinungen usw. existieren 
aber nicht vereinzelt, isoliert von
einander, sondern stehen in efnem 
allgemeinen Zusammenhang. Sie 
haben gemeinsame Eigenschaften 
mit anderen und bilden dement
sprechend Klassen von Gegenstän
den usw. Die Kategorie .des Allge
meinen widerspiegelt diese gemein
samen, einer Klasse von Gegen
ständen usw. innewohnenden Ei
genschaften. Zwischen Einzelnem

und Allgemeinem besteht eine 
dialektische Wechselbeziehung: 
»... das Einzelne existiert nicht an
ders als in dem Zusammenhang, 
der zum Allgemeinen führt. Das 
Allgemeine existiert nur im Einzel
nen, durch das Einzelne. Jedes Ein
zelne ist (auf die eine oder andere 
Art) Allgemeines. Jedes Allge
meine ist (ein Teilchen oder eine 
Seite oder das Wesen) des Einzel
nen. Jedes Allgemeine umfaßt nur 
annähernd alle einzelnen Gegen
stände. Jedes Einzelne geht unvoll
ständig in das Allgemeine ein ...« 
(Lenin, 38, S. 340.) Das viele Ein
zelne verbindende Wesentlich-All
gemeine wird in Begriffen und Ge
setzen widergespiegelt. Die Kate
gorie des Besonderen widerspiegelt 
bestimmte Beziehungen zwischen 
dem Einzelnen und dem Allgemei
nen, gemeinsame Eigenschaften 
und Züge, die einem speziellen 
Kreis von Gegenständen, Erschei
nungen usw. einer Klasse zukom
men. Das Besondere ist daher Ein
zelnes gegenüber dem Allgemei
nen, zugleich aber Allgemeines, 
gegenüber dem Einzelnen, dessen 
gemeinsame Wesenszüge es ent
hält. Das Allgemeine hat eine 
ebenso objektive Existenz wie das 
Einzelne, aber es existiert nicht 
losgelöst vom Einzelnen, sondern 
im Einzelnen und durch das Ein
zelne. In der menschlichen Er
kenntnis dringt das Denken vom 
Einzelnen, von der konkreten, zu
fälligen Einzelerscheinung zu den 
allgemeinen gesetzmäßigen Zu
sammenhängen vor. Das Allge
meine wird aus der —* Analyse der 
Einzelerscheinungen durch —* Ab
straktion und Verallgemeinerung 
gewonnen und in Begriffen fixiert. 
Die allgemeinen Begriffe spielen 
eine außerordentlich wichtige 
Rolle im Erkenntnisprozeß, denn 
das Denken kann das Einzelne nur 
vermittels des Allgemeinen erfas
sen. Die richtige Erkenntnis des 
dialektischen Wechselverhältnisses 
von Einzelnem und Allgemeinem


